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Regionalverkehrsplan - Bundesfernstraßenprojekte - 
 
 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, Freie Wähler und FDP 
 
Antrag:  
 
Die Regionalfraktionen von CDU, Freie Wähler und FDP beantragen: 
 

1. Den weiteren Planungen zum Regionalverkehrsplan werden im Bereich der 
Bundesfernstraßenprojekte alle bereits zum Bundesverkehrswegeplan angemeldeten Maßnahmen 
sowie alle Maßnahmen, die einen Kostennutzenfaktor von 4,0 oder besser aufweisen, zugrunde gelegt.  
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Bund umgehend über die aus Sicht der Region Stuttgart dringend 
notwendigen Maßnahmen, die eine hohe verkehrliche Wirkung und einen deutlich positiven 
Kostennutzenfaktor aufweisen, zu informieren und um Aufnahme in den vordringlichen Bedarf des 
Bundesverkehrswegeplanes zu bitten.  
 
Begründung: 
 
In der Vergangenheit haben Maßnahmen mit einem Kostennutzenfaktor von 3,0 und besser Aufnahme 
in den vordringlichen Bedarf des Bundesverkehrswegeplanes gefunden. Die Erkenntnisse aus den im 
Rahmen der Arbeit zum Regionalverkehrsplan erstellten Untersuchungen zeigen, dass zahlreiche 
weitere Maßnahmen, die eine hohe verkehrliche Wirkung und einen hohen Kostennutzenfaktor von 
4,0 und darüber aufweisen, bisher nicht zur Aufnahme in den Bundesverkehrswegeplan angemeldet 
sind.  
 
Angesichts der prekären Verkehrssituation in der Region Stuttgart ist auf Basis der nun vorliegenden 
Erkenntnisse, besonders im Hinblick auf die verkehrliche Entlastung und der volkswirtschaftlichen 
Bewertung, die Aufnahme dieser Maßnahmen in den vordringlichen Bedarf des 
Bundesverkehrswegeplanes zwingend geboten.  
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